
Suchergebnisse: Einzelhandel

Dezember 1891 – Angriffe auf die rechtliche Gleichstellung der Juden

München * Der „Deutsch-Soziale Verein“ verlangt die Aufhebung des Emanzipationsgesetzes von

1869, das die rechtliche Gleichstellung der jüdischen Bevölkerung festgeschrieben hatte. Zudem

fordert er     eine Beschränkung der Gewerbefreiheit,   die Einführung von

Befähigungsnachweisen sowie   Maßnahmen gegen neue Vertriebsformen, insbesondere gegen

die aufkommenden Warenhäuser, die nach Ansicht des Vereins den örtlichen Einzelhandel und

das traditionelle Handwerk gefährden.

13. Februar 1954 – C&A Brenninkmeyer und Salamander wollen Samstags bis 17 Uhr öffnen

München * Die Münchner Einzelhandelsgeschäfte sind mit den Gewerkschaften einig, dass die

Geschäfte am Samstagnachmittag - mit Ausnahme des ersten Samstags im Monat - um 14:00

Uhr schließen. Nur die Firmen C&A Brenninkmeyer und Salamander wollen ihre Geschäfte jeden

Samstag bis 17:00 Uhr geöffnet halten.

1. Dezember 2009 – Öffnung der Adventsonntage der Einzelhandelsgeschäfte verboten

Karlsruhe * Das Bundesverfassungsgericht in Karlsruhe untersagt die Freigabe der

Adventsonntage zur Öffnung der Einzelhandelsgeschäfte in Berlin. „Die 2006 getroffene

Regelung verletzt das Recht der Kirchen auf Religionsfreiheit“, heißt es in der Urteilsbegründung.
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